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Schotterbänken und

B! Untergrund recht unsicher
Hen haben; im Gegensatz zur
(Isen® Untertorbrücke, die auf
1 gtund j^t. g,, j-nag dies auch

Uafür sein, dass sie so
'

jj spurlos verschwunden ist,
lort ®*^®uerung von 1256 si-

us eben da geschah, wo heute
® Untere Nydeggbrücke steht,
hernische Geschichtsschrei-

®nn Ludwig Wurstemberger
ÎHitti '' beste Kenner der
Neri» j tsrlichen Geschichte des
S tör n

® war der Auffassung,
^„ Uern ein über das Jahr 1191

»ndes Alter anzunehmen

Bl *
U^u der Untertorbrücke

'itjc musste sich die Stadt
hre behelfen. Für diesen

fc^bau durchbrach man die
» U'ne am Läuferplatz, unter-
Ps sogenannten Ramseyer-\ baute die Brücke in ge-
V,*l®êerung des Nydegg-
JyetWu Garnit verlor das Ram-
fcW als Stadttor am Fluss und

«"Ore seine Bedeutung. Es war
Tortürmchen mit Zinne

» -iüfi7- oo einer stillen Bucht
H km * gerichtet (s. Sickinger-
5® tient Unsere Väter sahen noch
Hut Tores in der HoflückeI foge 5.
fc Jener Zeit waren Brücken sei-

und häufiges Ueber-
Ssb 0 der uneingedämmten
M „fjOstörten leicht die auf Pfäh-
n m» .ten Ueberführungen, so
%if o sich vielerorts mit Fähren
Dk® ?Oisste.big fOOsste.

r <seh^- ole Flusskrümmung an
N a„fönen» (Felsbänke im Aare-
iVg^Uydegg war für den neuen
iHen tv« Sonstig gewählt. Die
v Bellt hosten der Joche wurden
?t (jj ®ngrund geschlagen und da-
i 0 r, ^Ucke selber. Die Brücken-
Rieste ouf Widerlagern und
Wschp l Ueber die Bauart geben
7) a„ Urkunden (Stadtrechnun-
tN Uie über den Grenz-
H FtS^, Uerrschaftsgebiete füh-

hatr diente dem Verkehr
»Um

® strategische Bedeutung,
g To

® nut Brückenköpfen, Toren
befestigt. Die späteret einer <^1-1487) glich schon

So«- türm deinen Festung. Der
CHhnte jenseitigen Ufer, der

Wrri tturn) (heute Felsen-
Vi lint- erstmals urkundlich

rrxit d^'" if.^bt auf Felsen und
4, Sehn,,? hölzernen Brücke Anno
Vagant worden sein. Der Tor-
v| der R^nnde 1625 vermauert
let, heriirt^benausgang um den
N Grah^ fnlnhrt und mit einer

iifii Ute ,.®nfallbrücke gesichert.
he die untere Nydegg-

VkIhinter'd ohlsaniert und ver-
Kulisse der Nydegg-

Wï*n 1844. Fast ebenso
t>räf, entort, "nan mit dem äusseren
Hh %n ml? verfahren, dem
St« 'Inn ,n 'türm, der so male-
*ti 5 Aber f " Stadtausgang be-

wa nen wollen wir uns
Hb des S, yon diesem ältesten
Hqu §§ beut Berns an der

noch ist?°^ wieder-

Fritz Maurer

Mill

Ein Mann fragt einen Drosch-
kenkutscher: „Was kostet eine
Fahrt nach dem Regina? - „Drei
Mark." - „Und mit Gepäck?"-
„Das Gepäck kostet bei mir
nichts." - „Dann fahren Sie bitte
mein Gepäck hin; ich laufe."

Ich mochte ein Zimmer mit drei Betten

Richter: ,.Gegen dieses Ur-
teil können Sie Berufung ein-
legen ; doch können Sie auch
darauf verzichten." Ange-
klagter: b.lch verzichte auf

das Urteil!"

„Sie sollen von heute ab die
Portokasse versuchsweise ver-
walten. Müller, und wenn Sie
einmal über irgendetwas im
Zweifel sind, so brauchen Sie

nur auf das Bücherbrett zu
langen, - dort steht das Straf-

gesetzbuch"

„Kannst du mir zwanzig Franken pum"
pen? Ich habe nämlich mein Porte-
monnaie zu Hause vergessen". - „Lei-
der nicht, aber hier sind zwanzig

Rappen, fahre schnell nach Hause!"

Waaflrechf: 1 Kriegführungsart,
9 liebkosende Handlung, 12 Nach-
speise, 14 Siehe Anmerkung, 19

vorsintflutliches Ungeheuer, 20

eine Silbe von Rhabarber, 21 Vor-
wort mit Artikel, 22 drachenähnli-
eher Roehenfisch, 24 Stadl in Süd-
frankreich, 26 König (fremdspra-
chig), 27 Ingenieur (abgekürzt), 28

Dorf' in Baselland, 29 Reizleiter,
30 Radiostation in Italien, 31 llir-
lengott, 32 Senkblei, 33 weichge-
kocht. 34 Hauch, 3 gegen (poe-
tisch).

Nr/t/free/t/; 2 Auorochs, 3 tech-
nischc Kommission (abgekürzt), t

Landesgrenze, 5 vermögend, 6 Ort
südwestlieh Paris (y i). 7 Kau-
ton, 8 Wasserratte, 10 berühmter
Kurort in USA, 11 siehe Annier-
kling, 13 rasten, 15 faul, über-
flüssig, 16 böse Frauen, Rache-
göttinnen, 17 Dokunientensanini-
lung, 18 Beule, 23 Frau (spanisch),
25 .Schiffsunteroffiziere (Wenfall),
30 Ueberbringer, 31 Prätigau (ah-
gekürzt). 32 Situation.

/Inmer/cufH/; Die Reihen 14

waagrecht und 11 senkrecht erge-
hett fünf Wörter, die als Ergän-
zung zum 'Leitspruch des Rätsels
gedacht sind. (ch 1 Ruchstabe.)

Lösung des Ärenzmortrölse/s der
/ctr/eri ffummiT

Waagrecht: Tag, Sage, Taler,
Milan, Furor, Baron, fatal, Kraul,
Alarm. — Senkrecht: Taler, Agett,
Ger, Salon, Tirol, Mural, Fatum,
Baar Fra kl.

SPRUCH-KREUZWORTRÄTSEL

Leitspruch.: Unser Leben gleicht.

te Uàrtorbriià
in Dlern

v»,> 9,.it.- 7!!«>

Bckottsrbànken uud
-î,à Untergrund reckt unsicksr

^bsn', im degenssti- ^ur
^tsn ^ntsrtorbrücke, die auk

ch Zdirià rukt, Bs mss dies suck
^'lin^ àkiìr sein, dxss sie se
"

âì ^^klos versckwundsn ist,
>on ^Neuerung von 1236 si-

H slzen ds gesckuk, wo beute
^Unters lX^degsbrücke stskt,
berniscke Llssckicktssckrsi-

^Np Oudwig Wurstembsrgsr
^ib, ' âsr beste tenner der
ì^^terlieksn Qssckickts des

.^kilvo^ ^î- à àkkussung,
âerr> ein über dus dokr 1191

^^ides /^lter sn?unskmen

ôi *
der Ontertorbrücks

ì èin-, ì, musste sick dis Btudt

^ ^àkre dedelken. k'ür diesen
^êrr°-e^ durckbrsck msn die
» O>ks -»ni Bàuksrpist?, unter-

»vgsnunnten Bsmsexsr-
^ buuts âie Brücke in gs-

sngsrung às klz'degg-
^êkn., Damit verlor dus Bum-
^sb ^ìz Stadttor sm Biuss und

ssing Bedeutung, Bs war
lortürmcksn mit?.inne

unx?- nn einer stillen Bückt
!'» ià''î» gsricktst (s. Sickinger-

Unsers Vater saken nockì° âsz îores in der Hokiüeks
^ i

5'

ì ^ksr ^eit waren Brücken sel-
^nâ kàukigss Dsbsr-

„ âsr uneingedämmten
ix „ störten leickt âie suk Bkak-

,ìen Osbsrkükrungsn, so
àk vielerorts mit Bäkrsn

dj.^ Musste,ì musste,
?>> Mais Biusskrümmung un
?tz a "^sn» (Bslsbânks im TXsre-

vvsr kür à neuen
>!^>> ì„ günstig gewâkit, Bis
v ^ek-. ìen <1sr docks wurden
,1 ^Nund gesckisgsn und da-'ì selber. Ois Brücken-
î^âksà Widerlagern und
I^seke i.^ber âis Lauart geben
î,^ ^„-,1 ^^^unden (Ltsdtrecknun-

^ Die über den (Iren?-^ x>^r Herrscksktsgsbiste kük-
ìiatk diente dem Verkskr

Kim/ ?îrstegiscks Bedeutung,
" Drüeksnköpksn, (koren

^^riinp^,.^^estigt, Ois spätere
^ Nner ^,^487) giicb sckon
!»° ^ìurn. meinen Bestung, Oer
i>ii^knte^? Inseitigen Oksr, der
Ä ^lutturm (beute Bsisen-
h! ^i>r>t' ^ erstmsls urkundiick
>ê ^tiì uuk Bslsen und
it, Zek»„? irAziernen Brücke àno
^Zgn° ^°rdsn sein, Oer (kor-

^ der Q^âe i,62S vermsuert^ kern^^^^^nsusgang um den
Hx, Zskükrt und mit einer

ì>ti> ilte n^^àiìbrûcke gesickert.
stíi^â^ die unters KIzègg-ìSinter'ri ^ssnisrt und ver-

rià^ Kulisse âer
àr^(k>n ebenso
brii^ktorn mit dem äusseren
dse>. ìiksn u!? vsrkgkrsn. dem

ì. den ìurrn, der so msle-
^ ^,ber r

" Stsdtsusgnng be-
t»->

^^nsn -wollen -wir uns
dsz ^nn diesem ältesten

Lerns der
Knot, ist; wir wieder-^-n izt!

Brit? IVlsurer

NlNI

6!n ànn kragt einen Orosck-
ksnkukcker: ,,Vaz kostet sine
kotirt nocii ciem ilsgina? - ,,Orei
t/ork." - „Onct mit Lspäck?" -
,.Oa5 Lepcick kostet bei mir
nicbtz." - ,.Oann fabren 5ie bitte
mein Lepöck bin; ist, iauke."

Kb mocbic e>n /innre, mit (trei betten

^ic^îe,-: ..Qegeri «jiezes
»eil können 8ie Senusung ein-
legen i öocli können 5ie aucli
(jaraus veriict^tsn." ^f,gg-
kiaglsr: t,,icb verliebte aut

cta5 l^rteil!"

^o^tokasse verzucligveise ver-
walten. Müller, unö wenn 8ie
einmal über irgendetwaz im

..Xannst öu mir rwaniig franken pum'
pen? leb babe nämlick mein Ports-
monnaie ru blause vergezzen". - ..bei-
cter nicbt, aber bier 5>nö iwaniig

Pappen, sabre scbnell nacb l-sau5e!"

VVrâ/rer/i/.' 1 Xrie^kü^run^urt,
9 liebkosende Ilinnllung, 12 Xaeb-
speise. 1t stiebe àmerkunK, 19

vorsintliutliebes lingebeuer, 20

eine 8ilbe von llbàirber. 2l Vor-
wori mil Xrtikei, 22 <1, nebennknii-
etier 24 ktucìl in ^üll-
trnnkreieb. 2« König (irenxlspru-
ebig), 27 Ingenieur (ubgekür?!), 28

Bort in llnseilund, 29 llei?.ieiter,
30 Ilndiostution in Iwiien, 3! llir-
lengoit, 32 benkblei, 33 vveiekge-
koeiu. 3t Ilauel,, 3 gegen (poe-
Use!»).

Xen/creeib,- 2 .Vneruei>^, 3 teeb-
nisebe Konnni^sion (ubgeküiv.I), I

Oun>iexgren?,e, 3 verinögend, 0 (tri
»üciwestiiei, I'nris (v i), 7 Kun-
ton. 3 VV»^eri'»Ue. 10 kerübmter
sinrorl in 1i îiieiìc /Vlimer-
kung, 13 rusien, 13 l-nü, über-
Nüssig. 10 böse I'n'uc», Backe,
^össinnen, 17 I)otitlin^nlnnt,unnti-
lung, 1« beute, 23 I'i uu (sp-miseb),
23 gebillsunterolliîdere (Ì3'enku>i),
30 lleberbi inger, 31 1'rütiguu (ub-

^el<ürZ!t). 32 TltuiUion.
/I5in»t'r/rtt5n/.' 1)i<' tìoilì^n 14

evuugreebi unri 11 »enkrectü erge-
ben lünl IVölier, die !>is IvrgSn-
üung ?.u,n keitsprixb des ilütseb
^ednelU i>in(l. 1 liuekstnlie.)

Körung à /îr«ii?luortrôt»ek à
tetrten iVnnxner

VuugreeiU: '13,g, «axe, 'Oder.
Mb»,, b'urvr. Huron, k-Uni, K,-uni,
Xbirin, -- benkieelil: 'l'uler, Xgen,
(tei, Xuion, 'kiroi, àlnrut. I-àr»,
llunr Bru kl.

s,-«»«» ii»kU!«oiii«î>ssci

I^eitsprucà.' Dnser 1^eì)en ßleiedt..
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